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Spezifische Warmekapazitat c
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Mit der Zu- oder Abfuhr von sensibler Warme andert sich die
Temperatur des Stoffes. Dabei ist die Grosse der Temperatur-

anderung von folgenden Faktoren abhéngig:

Zu- resp. abgefuhrte Warmemenge
Masse des Stoffes (Menge)
Eigenschaft des Stoffes selber

Diese Stoffeigenschaft heisst spezifische Wérmekapazitéat c
(oft auch mit c, benannt).

Aggregatszustdande

Temperatur
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Temperaturmessung

Gas

Verdampfen

Uhr

Somit erhéalt ¢ die Einheit:

J

kg- K

c gibt an, welche sensible Warme (= Energie) einem Stoff mit
der Masse von 1 kg zuzufihren bzw. zu entziehen ist, um sei-
ne Temperatur um 1 K zu andern.
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In welcher Zeit erwarmt ein Tauchsieder mit S00W Leistung 1kg Wasser von 15°C auf -
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Symbol | Name
Y Yotta
Zetta
Exa
Peta
Tera
Giga
Mega
Kilo
Hekto
Deka

= ox = 0 =1 | || m ™

=1
B

=

Dezi
Zenti
Pilli
Mikro

|

= = | =

MNano

Piko

=~ | T

Femto

Atto

z Zepto
Yy Yokto

P-4 = w\-cf'alg’

n Cp L
f

Ursprung

ital. ofto = acht
ital. setfe = sieben

gr. hex = sechs

W= @

gr. petannynai = alles umfassen [ gr. pente = finf

gr. téras = Ungeheuer [ gr. fefrakis = viermal

gr. gigas = Hiese

gr. megas = grolk

gr. chilior = tausend
gr. hekaton = hundert
gr. deka = zehn

lat. decimus = Zehnter
lat. centum = hundert
lat. mille = tausend

gr. mikros = klein

gr. nanos = Zwerg

span. pico = Spitze [ ital. piccolo = klein

skand. femtonfemten = finfzehn
skand. arfon/atfen = achtzehn

lat. septem = sieben

lat. octo = acht

Warmeleitung
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Ubung 2.9: Energie, Heizwert und elektrische Leistung
In den Niagarafallen stlrzt Wasser Uber eine Hohe von 60m. Welche Temperaturerh6h ergibt sich,
N Sy E wenn beim Aufprall die ges *Bewegungsenergie des Wassers in Warme verwandelt wird?
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elektrische Leistung muss er haben, wenn keine Energieverluste auftreten?
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VVerschiedene U - Werte (wichtig beim Hausbau):

e Aussenwande / Boden:

e Dacher / Decken:

e Fenster mit Doppelverglasung:

¢ Fenster mit Dreifachverglasung): K = 1.8

U=<=05 W
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m K

K=2.7 W
m*-K

W
m K

(Meist wird hier noch K verwendet)

Welche Leistung ist notwendig, um das Schulzimmer im Winter (Aussentemperatur 0 Grad Celsius) auf
angenehme 22 Grad Celsius zu halten?

Es wird nur die Fensterfront bertcksichtigt.
Das Schulzimmer weist eine Lange von 12m auf und die Deckenhohe betragt 2.5m. (3 Fach-Verglasung)
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Wie sieht es aus, wenn Unterricht mit 14 Lernenden stattfindet? Welche Leistung ist dann notwendig?

GT

Pr= 4,21V












Text Box
Umrechnung















































Text Box
Wärmeleitung











